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ESine neue Srkrankung
des Kaisers

gaum iſt das Leiden von dem der Kaiſer bald nach
ſeiner Rückkehr aus England heimgeſucht war dank der
gunſt der Aerzte behoben ſo kommt abermals die be
trübende Kunde von einer neuen Erkrankung des
Monarchen die in allen Schichten des deutſchen Volkes auf
richtiges Mitgefühl hervorrufen wird Man telegraphiert

uns

Verlin 16 Juni Wie wir hören hat der Kaiſer einen
Erguß in das rechte Knie erlitten der durch die letzten Ritte

die der Kaiſer unternommen hat verurfocht worden iſt Der
Erguß ſoll in keinem Zuſammenhang mit der letzten Erkran

jung des Kaiſers an dem Furunkel ſtehen Die beabſichtigten
Reiſen des Kaiſers nach Hannover Hamburg und zur Kieler
Woche unterbleiben

Man kann erwarten daß durch amtliche Bulletins das
grankheitsbild objektiv und ohne Retſouche dem
Volke mitgeteilt wird Der herzlichſten Anteilnahme der Be
völkerung darf der Monarch verſichert ſein

ſermelrung der Kpolheren

Anter den zahlreichen Petitionen die in den letzten

Errichtung von Apotheken

Tagen im Abgeordnetenhaus vor Toresſchluß erledigt wor
den ſind befand ſich auch eine Petition des Verbandes kon
ditionierender Apotheker für das Deutſche Reich um Apo

kheken Vermehrung und Aenderung das Verfahrens bei der
Dem Antrag der Kommiſſion

entſprechend iſt teils Ueberweiſung als Material teils zur
Erwägung beſchloſſen worden Jm Abgeordnetenhauſe wie
von ſeiten der Regierungiſt anerkannt wor
den daß der Wunſch der Petenten berechtigt fei die
VLermehrung der Apotheken im Verhältnis zur
Volksvermehrung zu halten Wie regierungsſeitig erklärt
worden bemüht ſich die Medizinalverwaltung nicht nur in
der Zentralinſtanz ſondern auch in der Provinzialinſtanz
eine angemeſſene Apothekenvermehrung herbeizuführen Es
wurde als bemerkenswert bezeichnet daß die Zahl der Be
werber um neue ApothekenKonzeſſionen in Großſtädten ſtets
eine ſehr große iſt während nur eine verhältnismäßig ge
ringe Zahl von Bewerbungsgeſuchen bei Ausſchreibung von
neuen Konzeſſionen in mittleren oder kleineren Orten
eingeht den ſind Auch dort wo eine gleichmäßige völlig überſeh

Der Erlaß vom 10 Februar 1892 nennt als ausreichende
Zahlen für wohlhabende Gegenden und beſonders für Groß
ſtädte mit ſtarkem Verkehr 6000 ja 5000 Seelen welche den
Beſtand einer Apotheke ſichern während in dünn vbevölkerten
und armen Bezirken eine doppelte Anzahl von Einwohnern
erforderlich ſei

Die Apothekenvermehrung auf dem flachen Lande
kann zufolge der ſich ſehr auf die einzelnen Orte verteilen
den Vevölkerungszunahme nicht eine ſolche ſein daß man
ohne weiteres behaupten könnte daß mit einer Zunahme
von durchſchnittlich je 10 000 Einwohnern eines großen länd
lichen Bezirkes eine neue Apotheke exiſtenzfähig wäre Aber
auch in einer Anzahl ſolcher Bezirke kann von einer jenem
Erlaß durchaus nicht gerecht werdenden Apothekenvermeh
rung geſprochen werden Denn zieht man in Betracht daß
auf die Apotheken der meiſten kleineren und mittleren
Städte ſtets noch eine nennenswerte Zahl Landbewohner an
gewieſen iſt daß ferner in Städten bezw Landſtädten mit
4000 Einwohnern das Bedürfnis noch einer Arzneiverſor
gungsanſtalt ohne Zweifel gegeben iſt und ihre Exiſtenz
fähigkeit unter normalen Verhältniſſen geſichert erſcheint
ſo zeigt die Zählung daß in Preußen über 50 Ortſchaften
mit mehr als 4000 Einwohnern beſtehen welche keine Apo
theke aufweiſen darunter ſolche welche über 8000 und 10 000
Seelen zählen daß ferner in zahlreichen kleinen und mitt
leren Städten die auf die Apotheken derſelben angewreſenen
Einwohner der näheren Umgebung nicht einbezogen 10 12
ja 14 Tauſend Seelen entfallen die Behauptung einer viel
fach unzureichenden Apothekenvermehrung auf dem platten
Lande und in den Kleinſtädten vollkommen

Es ſoll gewiß nicht verkannt werden daß die raſche Ent
wicklung mancher Großſtadt und ihrer Vororte die Städte
und Dörfer in den Jnduſtriegebieten ein Schritthalten der
Apothekenvermehrung mit der Bevölkerungszunahme teil
weiſe erſchwert Die in Betracht kommenden Schwierigkeiten
ſind aber nicht derart erhebliche daß die tatſächlichen Ver
hältniſſe durch dieſelben ihre Rechtfertigung finden könnten
Jm Regierungsbezirk Oppeln finden ſich Orte mit über
20 000 Einwohnern und nur einer Apotheke und auch ſonſt
iſt die Durchſchnittszahl dex auf eine Apotheke entfallenden
Efnwohner in den meiſten Orten des oberſchleſiſchen Jn
duſtriebezirks eine weit über das normale Maß hinaus
gehende Aehnlich wenn auch nicht ſo ausgeſprochen anormal
liegen die Verhältniſſe in den Bezirken Düſſeldorf und
Münſter Der Regierungsbezirk Arnsberg hingegen der hin
ſichtlich der Apothekenvermehrung jahrelang die erſte Stelle
unter allen Regierungsbezirken eingenommen hat iſt ein
poſitiver Beweis dafür daß auch dort wo die Bevölkerung

rapid wächſt eine möglichſt mitſchreitende Apothekenver
mehrung durchführbar iſt wenn dieſem Gebiet medizinal
polizeilicher Tätigkeit das wünſchenswerte Jntereſſe der Ver
waltungsbehörde entgegengebracht wird

Die Apothekenvermehrung blieb und bleibt aber nicht
nur in jenen Gebietsteilen zurück wo infolge eines raſchen
Bevölkerungszuwachſes gewiſſe Schwierigkeiten zu überwin
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bare Entwicklung der Städte zu konſtatieren iſt iſt das lang
ſame nachſchleppende Tempo in der Apothekenvermehrung
viel häufiger die Regel als die Ausnahme manche Städte
aber ſcheinen für dieſen Zweig medizinal polizeilicher Tätig
keit überhaupt ausgeſchaltet zu ſein

Hoffentlich geben die Verhandlungen im Abgeordneten
hauſe Veranlaſſung die erwünſchte Verbeſſerung auf dem
Gebiete der Arzneiverſorgung herbeizuführen
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Deutſches Reich
Merry del Val das erſte Opfer

Wie die Frankf Ztg vermutet hat die preußiſche
Regierung ihren Erfolg in Rom hauptſächlich dadurch er
zielt daß ſie gedroht hat ihren Geſandten abzube
rufen wenn der Vatikan ihr nicht die verlangte Genug
tuung gebe Dieſe Abberufung mußte der Vatikan unter
allen Umſtänden vermeiden nach ſo viel Mißgriffen hätte
ſie den Bankerott der Spanier die den lomlbar
diſchen Dorfpfarrer auf dem Stuhle Petri beherrſchen gar
zu offenkundig gemacht Franzöſiſche Blätter mel
den bereits den Sturz des Staatsſekretärs
Merry del Val Es iſt leicht möglich daß er das
erſte Opfer der Borromäus Enzyklika iſt die er zwar wie er
behauptet vor ihrer Veröffentlichung nicht geleſen hat für

aber doch der politiſchen Welt gegenüber verantwort
i

Der Berliner Kirchenrechtslehrer Geheimrat Kahl der
die Proteſtverſammlung im Zirkus Buſch leitete nimmt in
der Tägl Rundſchau zur Antwort Roms Stellung Der
Jnhalt der Antwortnote habe ihn enttäuſcht aber außer
dieſen nichtsſagenden Ausflüchten der Höflichkeit liege noch
eine andere vor nämlich der päpſt liche Befehl der
Nichtveröffentlichung an die deutſchen Biſchöfe
Das ſei die entſcheidende Tatſache Die Unterdrückung der
amtlichen Puhblikation der Enzyklika ſei ein zweifelloſer und

und eine glatte Niederlage Roms Daß die preußiſche Re
gierung zu weitergehenden Mitteln nicht gegriffen habe ſei

unerhörten Schnelligkeit durchgeſetzt und im Bewußtſein
eigner Kraft auf das Aeußerſte maßvoll verzichtet
hat hat ſie ſich um das Vaterland und den konfeſſionellen
Frieden verdient gemacht

c

Aus Rom erfährt der Tag Der Oſſervatore ver
öffentlicht eine Note an leitender Stelle und fügt hinzu der
preußiſche Geſandte Mühlberg habe im Auftrage des Reichs
kanzlers dem Papſte den aufrichtigen Dank für ſeine
in der Angelegenheit der En zyklika eingenommene Hal
tung auszuſprechen er betrachte eine ſolche Haltung als eine
koſtbare Garantie für die Fortſetzung der freundſchaftlichen
Beziehungen des Heiligen Stuhles zur preußiſchen Regie
rung Der Oſſervatore dementiert auch die Behaup

Fenilleton
Zum Gorthefeſt in Tiefurt
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Ein Präludium
Walther von Goethe der letzte überlebende Enkel des

chters ſtarb im April 1875 Als einen Beweis ſeines
undenen weil tief begründeten Vertrauens ver
eſer das Haus des Großvaters das zum Wallfahrts

kü r ganzen Kulturwelt geworden mit ſeinen reichenn tteriſchen und wiſſenſchaftlichen Sainmlungen dem Wei
Leriſchen Staate das Archiv mit ſeinen handſchriftlichen

ten der Großherzogie Sophie von Sachſen Jenes
W zum Goethe National Muſeum dieſes zum Goethe
Erkenntni

v Damit war der Verehrung der Erforſchung und
s der klaſſiſchen Zeit unſerer Dichtkunſt für immer

Pee ittelpunkt geſchaffen Es war ein Ereignis von natio
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bald a von internationaler Bedeutung das bewies die
ſhaf er auf erfolgte Gründung der Goethe Geſell

in Weimar die ſofort in allen Kulturländern der

s zurückblicken

poche zum Ausdruck kommen

zahlreiche Mitglieder gewann Am 21 Juni wird die
ſellſchaft auf das erſte Vierteljahrhundert ihres

d r Jn einer ſchönen würdigen Feieras Gefühl der Freude über den glücklichen Abſchluß
Die Künſtlerſchaft

agduig hat ſich einſtimmig bereit erklärt den feſtlichen
je eurch ihre Mitwirkung zu verſchönen Und ſo wird

her ſchon einmal kurz erwähnt die diesfährige

l
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de beginnen die Gärten und der
ekon

erſammlung der Geſellſchaft durch ein mit ihr ver
großes Künſtlerfeſt im Park von Tie

s onderen Glanz und Weihe erhalten
eitab unten im ſtillen JImtale da wo ſich der Fluß
erghange zu einem maleriſchen Bogen auslegt mitten

Wieſe Flur und dem Dörfchen liegt das einfache
Durch einen mitLandhaus das Schlößchen

zen verzierten Säulengang iſt ein kleiner Seiten
dem Hauptgebäude e weg neben dem

Anſehnliche
MmieGebäude bezeichnen den wirtſchaftlichen Reichtum

Wir werden aber das Feſt ausführlich berichten

dieſer fürſtlichen Beſitzung Hier atmet alles Gemütlichkeit
und friedliche Ruhe des Landlebens Herr von Knebel
Goethes Freund hatte das Schlößchen zuerſt mit Prinz Con
ſtantin längere Zeit bewohnt und den benachbarten Buchen
hain dem Fluſſe entlang hier und da mit Ruheplätzen
Brücken Bildwerken und Denkſteinen verziert Und ſo war
dicht neben dem Schlößchen ein ſchöner Park entſtanden in
deſſen Schatten nicht ſelten der Hof von Weimar Ruhe und
Erholung fand Noch heute entdeckt der aufmerkſame Wan
derer manche Zeichen jener Epoche Eine einfache Mooshütte
am Ufer der Jlm im Tiefurter Park war zu Thalias erſtem
Tempel umgeſchaffen Hof und ländliche Feſte gaben meiſt
Veranlaſſung zu Theater Aufführungen Zierliche Schnitter
Winzer und Fiſcher zogen mit ihren Mädchen zum Tanze
auf Die Jdylle wurde durch Jllumination der Bäume
Hütten und Grotten ſowie durch plaſtiſche Dekorationen und
Transparente ausgeſchmückt Nach einem ſolchen Feſt wur
den gewöhnlich die ſämtlichen Teilnehmer mit einem länd
lichen Mahle vom Hofe regaliert

Aeber den geplanten Verlauf des Feſtes iſt alles be
bereits in Ordnung Die anmutigen humorvollen necki
ſchen Geiſter der ehemaligen Bewohner des Schlößchens
Herzogin Anna Amalie ihr Freund Wieland ihre Hof
dame Fräulein von Göchhauſen ſie ſollen dem Feſte die
Weihe der Anmut und der reinen Naturfreude verleihen
Faſt ſämtliche Teilnehmer werden im Koſtüm erſcheinen und
die Generalidee iſt folgende Es ſoll eine Verſammlung dar
geſtellt werden aus der Zeit und im Geiſte von Wilhelm
Meiſters Lehrfahren wofür ungefähr die Zeit von 1775
bis 1800 angeſetzt iſt Nicht nur die Hauptfiguren dieſes
durch den Züricher Fund gegenwärtig beſonders aktuellen
Werkes von Goethe ſollen erſcheinen ſondern das in dem
Roman entworfene Bild der verſchiedenen Geſellſchafts
ſchichten Adel und Bürgertum Offiziere und Soldaten
Schauſpieler und Seiltänzer uſw ſoll auf den Wieſen und
in den Laubgängen Tiefurts lebendig werden Ein anderer
Kriſtalliſierungspunkt wird das zur Aufführung beſtimmte
Jahrmarktsfeſt von Plundersweilern ſein Bei anbrechen

dem nächtlichen Dunkel wird die Feier ihren Höhepunkt
finden durch die Aufführung von GCoethes Singſpiel Die
Fiſcherin das hier im Jahre 1782 zuerſt aufgeführt wurde
Das Stück wurde damals zum Teil an den Ufern der Jlm
in der Nähe der Brücke teils auf dem durch zahlreiche Fackeln

und Lampen magiſch erleuchteten Fluſſe ſelbſt dargeſtellt
Und ſo mögen auch diesmal alle Teilnehmer genießen

Den ſchönen Blick wie Wald und Fluß im Tal
Auf einmal rege wird und wie die Nacht
Von Feuern leuchtet um ein loſes Kind

S S

Der Beſſere
Du verehrlicher Leſer kennſt ihn ſo gut wie ich Früher

trug er einen Haby Bart aber dieſes Merkmal iſt noch
weniger zuverläſſtg ſeit Seine Majeſtät keinen mehr trägt
Er iſt L d aber das ſind vernünftige Leute auch Er
kleidet ſich elegant aber das tun andre Herren nicht minder
Er hat gewöhnlich einen Schmiß als Antlitzſchmuck aber
auch dieſen haben ja andre gleichfalls Er trägt mitunter
ein Monokel um anzudeuten daß er die Welt nur mit
einem Auge ſieht aber ich kenne auch welche mit Klemmer

Was ſchon mehr zu ſeiner Charakteriſtik leitet er bleibt
außerordentlich ernſthaft auch wenn was wirklich Komiſches
paſſiert oder etwa ein Kind ſich ihm aus Verſehen zutrau
lich nähert Nämlich das Ernſthaftbleiben erfaßt er als
Sache der Würde Als Ausdruck ſeiner Wichtigkeit Mit
unter ſieht er nur beſchränkt aus mitunter zum Erbarmen
dumm Aber der Ausdruck hoher höchſter gar nicht zu über
ſchätzender Wichtigkeit durchleuchtet ihn immer wie das
direkt nicht wahrnehmbare innere Licht eine Birne aus
Milchglas Was nicht mindeſtens nach L d R ausſieht iſt
Luft für ihn zumal falls es Röllchen trägt Die niedere
Menſchheit gar mit ihren Angeſtellten irgendwelcher Art

m Weltäther ich meine noch weſentlich Dünneres als
uft

Es iſt nicht wahr daß dieſer Typus wie manche be
haupten nur in den Witzblättern vorkäme Wer viel reiſt
wird kaum ein paar Stunden im Zug ſitzen ohne daß
einer der Beſſeren mit der Miene nähme daß etwas

Bedeutſames geſchieht Bevor er erhebt prüft er ſich
im Taſchenſpiegel mit einem Blick der von ſeinem Bewußt
ſein zeugt der Welt für ſeine Erſcheinung verantwortlich
zu ſein während er mit der Strenge des Vorgeſetzten ſeinen
Schnurrbart ſträubt Läuft der Zug ein ruft er Jepäck
träjerl mit einer Stimme in der die Entrüſtung der Ploßen

großer Erfolg der preußiſchen Stagatsregie
rung ja ein einzigartiges Ergebnis ein voller Rückzug

zu billigen Jndem ſie ihre Anſprüche mit einer geſchichtlich

W

Er betont meiſt daß er Arier ſei iſt s aber nicht immer
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Veröffentlichung im amtlichen Blatte des heiligen Stuhles
Aeta apostolicae sedis für den ganzen Erdkreis bereits be
kannt gemacht worden Jm Hinblick auf die durch die Enzy
klika entſtandene Agitation habe aber der Heilige Vater
aus eigener Jnitiative und aus Klugheitsgründen ſeinerzeit
die Verfügung getroffen daß die Enzyklika nicht weiter in
den Kirchen und Diözeſanblättern Deutſchlands boa
kannt gegeben werde Dies wurde Mühlberg am Abend des
11 Juni mitgeteilt

Der Verfaſſer der Enzyklika
Rom 16 Juni Die Stampa meldet daß als Ver

e der Borromäus Enzyklika die ſoviel Staub aufz lte der Erzviſho von Mailand Ferrari
g

Ein Amtsvergehen
L C Man teilt uns mit Reulich wurde in den Blättern

der Fall eines Amtsrichters im Oberlandesgerichtsbezirk
Kaſſel mitgeteilt gegen den im militäriſchen ehren
gericht lichen Verfahren vorgegangen war weil er bei
einem Jagdſtreit wegen angeblich unbefugter Jagdaus
übung auf des Richters Jagd einem früheren Offizier durch
den Gendarmen das Gewehr hatte wegnehmen laſſen Nun
mehr iſt auch im Disziplinarverfahren von dem
Disziplinarſenat des Oberlandesgerichts Kaſſel wie
bekannt wird die Strafverſetzung des Richters aus
geſprochen worden Worin nach dem Urteil das Amtsver
gehen beſtehen ſoll iſt nicht bekannt Es wäre jedoch ſehr
intereſſant dies öffentlich zu erfahren

Der Vertrag des Herrn Ober
Die Welt am Montag teilt aus einem Dienſtver

trag der von einem Hamburger Hotelbeſitzer ſagen
wir Herrn mit dem Oberkellner Herrn X abge
ſchloſſen wurde folgende Beſtimmungen mit

Herr T bezieht kein Gehalt dagegen freie
Station e e hat Herr X 500 Mk Kaution in bar zu
ſtellen welche von Herrn N nicht verzinſt wird

Herr X haftet für die in Kommiſſion gegebenen
Zigarren für den Gläſerbeſtand im Weinreſtaurant ſowir
für die Wäſche im Weinreſtaurant und Frühſtückszimmer
Fehlendes hat Herr X zu bezahlen bezw iſt Herr N
berechtigt ſich an der zu ſtellenden Kaution ſchadlos zu
halten Außerdem hat Herr X für die Richtigkeit und

den Eingang der Hotelrechnungen zu haften Einem
Gaſt ohne Gepäck darf ein Kredit nicht gewährt werden
überhaupt darf ein Kredit über acht Tage nicht gegeben
werden Dabei hat Herr X ſich davon zu überzeugen
ob der Wert des Gepäcks mit dem eingeräumten Kredit
im Einklang ſteht Keinesfalls hat Herr falls er einem

t Kredit gewährt hat und Deckung nicht erhalten kann
Anſprüche an Herrn da der Oberkellner für das Jn
kaſſo zu haften hat

Herr X verpflichtet ſich in der Zeit vom 1 Mai bis
zum 31 Oktober pro Monat 30 Mk an Herrn N abzu
geben welche in den Wintermonaten event den Haus
dienern zugute kommen

Das Haus darf ohne Erlaubnis nicht verlaſſen werden
W ſolche von Herrn N oder dem Geſchäftsführer ein
zuholen

Jeden un anſtändigen Verkehr Hat Herr X von
Hauſe fernzuhalten und bei Nichtbeachtung haftet er
mit ſeiner Kaution für den daraus entſtehenden Schaden

Für die Ordnung und Reinlichkeit und für die Voll
zähligkeit des Schrei b materials im Schreibzimmer hat
Herr X zu ſorgen und hat er für ſeine eigene Rech
nung das dort benötigte Material außer Schreibpapier
und Couverts alſo Federhalter Feder Tinte und Löſch
papier zu beſchaffen

Falls Herr N den Oberkellner für irgendeine Ver
nachläſſigung mit einer Geldſtrafe beſtrafen ſollte ſo er
kennt Herr X dieſe Strafe als eine frei
willige an

An dieſem Beiſpiel ſo ſchreibt das zitierte Berliner
Blatt tritt kraß zutage daß mit der Einbürgerung des

Trinkgelderunweſens eine ganze Berufsklaſſe deſſen
Angehörigen ein gutgelaunter Fremder mit einem Douceur
eine kleine Extrafreude zu machen gedenkt in eine wirt
ſchaftlich und moraliſch ganz unwürdige Situation gebracht
iſt Es iſt eine tief beſchämende Tatſache daß ein Vertrag
wie der angeführte von einem Menſchen angenommen wird

dazu von einem Menſchen der immerhin über eine ge
wiſſe wenn auch nur formale Bildung verfügt Aber nicht
minder beſchämend iſt es für die Hotelbeſitzer daß in
ihren Kreiſen derartige Zumutungen geſtellt werden Es
iſt hohe Zeit daß ſich in beiden Lagern in dem der Kellner
und der Chefs Stimmen Geltung verſchaffen die gegen
dieſen Zuſtand vorgehen Die Verſuche dazu waren bisher
viel zu ſchüchtern

Schulbücher und Brchhaudel

Jm Jntereſſe nicht nur der Buchhändler ſondern auch
der Schulen wie der Eltern und Schüler hat der Vorſtand
des Börſenvereins der deutſchen Buchhändler in Leipzig an
die zuſtändigen Miniſterien der deutſchen Bun
desſtagaten eine Eingabe gerichtet in der nach längerer
eingehender Begründung die Bitte ausgeſprochen wird die
in Betracht kommenden Behörden und durch dieſe die Schulen
anweiſen zu wollen daß der Gebrauch liegen ge
bliebener Auflagen eines Buches nebenein
ander zu geſtatten iſt wenn dieſe Auflagen ſich nur
in unerheblicher Weiſe voneinander unterſcheiden daß
jedesmal acht Tage vor Schulſchluß den Schülern einer An
ſtalt ein Verzeichnis der im nächſten Halbjahr gebrauchten
Bücher in die Hand zu geben iſt und die Schüler zu deren
baldiger Beſtellung zu veranlaſſen ſind auch daß etwaige
Anfragen der Buchhändler nach Möglichkeit und rechtzeitig
zu beantworten ſind

GExzielte Einignung
RTRB Aus Frankfurt a 16 Juni wird gemeldet Zwiſchen den deutſchen Eiſenbahnverwaltungen

und der öſterreichiſchen Eiſenbahnverwaltung
iſt jetzt eine Verſtändigung in den Tarifſſtreitigkeiten zu
ſtande gekommen Oeſterreich hat an Deutſchland Zuge
ſtändniſſe bezüglich der Kohlentarife unter denen bisher
namentlich die ſchleſiſchen Kohlen zu leiden hatten gemacht
Die Delegierten der deutſchen Eiſenbahnverwaltungen haben
ſich daraufhin bereit erklärt die Kündigung der Aus
nahmetarife zurückzunehmen Die Zurücknahme der
Kündigung wird vorausſichtlich in den nächſten Tagen er
folgen nachdem die verſchiedenen deutſchen Eiſenbahnver
waltungen ihre Zuſtimmung hierzu gegeben haben

ZDarlamenkariſches

Der Stand der Strafprozebreform
O Berlin 16 Juni 1910

Die Juſtizkommiſſion fuhr heute in der Beratung des Er
mittlungsverfahrens fort und erledigte die S 165 173
unter Ablehnung einer Anzahl dazu geſtellter Anträge Die
88 167 169 behandeln die Parteiöffentlichkeit im Er
mittlungsverfahren S 173 ſieht für den Fall daß der Täter nicht
ermittelt iſt auch im Stadium des Ermittlungsverfahrens eine
Art gerichtlicher Vorunterſuchung vor Der Regierungsentwurf
wurde in allen verhandelten Paragraphen faſt unverändert an
genommen Als neuen Paragraphen ſchlug der Abg Groeber vor

Namenloſe oder von Unbekannten herrührende Anzeigen ge
nügen nicht zur Rechtfertigung von Maßregeln gegen die Perſon
oder die Rechte des Verdächtigen Sie können zunächſt nur zu
Nachforſchungen über die Zuverläſſigkeit der in der Anzeige be
zeichneten Beweismittel und falls ſich hierbei Bedenken nicht er
geben zur Erhebung dieſer Beweismittel veranlaſſen Derartige
Ermittlungen ſollen mit beſonderer Vorſicht und Schonung der
Ehre des Verdächtigen vorgenommen werden

Der Vorſchlag wurde abgelehnt Die Verhandlung wurde
dann bei Beratung eines weiteren Antrages Groeber abgebrochen
Dieſer lautete

Solange das Ermittlungsverfahren gegen einen unbekannten
Täter gerichtet iſt ſind Zeugen und Sachverſtändige berechtigt
die Ausſage oder deren Beeidigung ſowie die Herausgabe einer
der Beſchlagnahme unterliegenden Sache zu verweigern Vor ihrer
Vernehmung ſind ſie hierauf hinzuweiſen

e a

Vorſtellung bebt ein Mann wie er müſſe einmal ſeine
Taſche ſelbſt tragen

Jch kenne Leute denen der Beſſere das Reiſen in der
zweiten Klaſſe verleidet hat Jn der dritten fehlt er ja
meiſt Jn der erſten iſt er aus denſelben Gründen ſeltener
aus denen unter den Generälen weniger komiſche Figuren
zu finden find als unter den Leutnants Der Beſſere iſt
das Kind der Ehe zwiſchen Mangel an Jntelligenz mit Hoch
mut aufgezogen vom Lehrer Vorurteil und vom Diener
Servilismus Der Beſſere iſt vor allem übrigen auf alles
das ſtolz was er beſitzt ohne daß er ſich s verdient hätte
auf ſeinen Namen ſein Erbe ſeine Stellung

Dieſem Typus werter Leſer hin ich bis jetzt nur unter
uns Deutſchen mehr als ganz ausnahmsweiſe begegnet Du
auch in einem anderen Lande Ohne daß ſein Träger von
uns aus dorthin gekommen wäre Kennſ du Engländer
Franzoſen Jtaliener Ruſſen Skandinavier aus den gebil
deten Ständen die ihm entfprächen Nicht nur Vereinzelte
ſondern ſo viele daß ſie gelegentlich truppweis komrien

Auch ich dieſe Pöbelmenſchen die ſich für vor
nehm halten früher wie über eine beſonders großgewachſene
Narrenſorte nur gelacht Bis ich im Jnlende beobachtete
wieviel ſie beitragen einerſeits Haß anderſeits ekle Be
dientenhaftigkeit zu fördern Und bis ich im Auslande ſah
und hörte daß man nach dieſen Beſſeren die Baſſern
unſrer Nation beurteilte Letzteres kommt daher ſie laufen
als eine Art ativer Reklame in der Welt herum well
ſie ſich im Bewußtſein ihrer großen Vortrefflichkeit als ganz
beſonders geeignet und daher verpflichtet zur nationalen
Repräſentation fühlen Und manches bei uns züchtet ſie
Denn während ſie früher eine norddeutſche Spezialität
r wachſen ſie jetzt wenn ſchon ſeltener auch in unſerm

Zum Streit um die xplorabüste
Zu den beſchworenen Ausſagen im Floraſtreit aus denen nach

der Veröffentlichung im Burlington Magazine hervorging daß

Albrecht Dürer a Wer Vater e d S TDen Loc Am ein ener ß Fumtneeege

h n e S ne e ſte

ſchieben z B die Bedeutung der Kopie des Sohnes die früher
hervorgehoben und mit deren Hilfe angeblich der ältere Lucas
die Büſte gemacht habe ganz in den Hintergrund Ferner wird
andererſeits nachdem die Broſchüre von Martin Schauß er
ſchienen und darin Lucas nur eine ſehr bedingte und neben
ſächliche Bedeutung bei der Herſtellung der Flora zugewieſen
war neuerdings beſonders betont daß Lucas der Aeltere auch
das Tonmodell gemacht habe worauf früher gar kein weiterer
Wert gelegt wurde Man muß alſo den Eindruck bekommen
daß die Zeugen deren Gutgläubigkeit nicht angegweifelt werden
ſoll unter dem Zwang der Suggeſtion ihre Erinnerung rekon
ſtruierten Dadurch verlieren ſie wenn man überhaupt davon
abſehen will daß die Erinnerung an ein Ereignis vor 64 Jahren
bei über 80 Jahre alten Leuten wenig Beweiskroft mehr hat
erheblich an Wert Zudem das ganze Verfahren iſt höchſt ein
ſeitig Die Gegner der Flora hören nur die die ihnen bequem
ſind Beweiſe wie die Ergebniſſe der techniſchen Unterſuchung

die doch einige unumſtößliche Ergebniſſe gebracht hat laſſen ſie
vollkommen außer acht
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Das Sehirn des ältesten Menschen der VTlelt
Aus Paris wird erichtet Jn der franzöſiſchen Akademie

der Miſſenſchaften h Edmond Perrier einen Abguß der
Schädelhöble des prähiſtoriſchen Menſchen von Chapelle auxSaints
überreicht des älteſten Repräſentanten der menſchlichen Raſſe den
vie Wiſſenſchaft bisher kennt

Dor Abçuß iſt unter der Aufſicht von Boule dem be
konnten Profeſſor für Paläonthologie angefertigt worden Es
iſt Boule dabei gelungen die Schädelfragmente ſo glücklich zu
ſammenzufügen daß der Abguß ein genaues Bild der Gehirnform
und vSehirngröße gibt Der Vergleich dieſes Gehirns des älteſten
Menſchen nit den Schädelformen des Europäers und der Affen
hat ergebven daß das Gehirn des Menſchen von Chapelle aux
Saints ſeinem Umfang nach zweifellos dem menſchlichen Typus
angehört Dagegen weiſen die Ausdehnung der Stirnlappen und
der Hinterkopflappen auf den Anthropoiden hin hierin entfernt ſich
das Gehirn von Chapelle aux Saints ſtark von dem der lebenden
Menſchen und ſteht ſelbſt noch hinter den Gehirnformen der

primitivſten Völker zurück Ein Sprachzentrum ſcheint zu fehlen
weiſt ein leichtes Vorwiegen der linken Schädelhälfte dardagegen

h Nn daß dieſer Vorfahre des Menſchengeſchlechtes rechtehändig

er

Parteinachrichten

Friedberg Bücdingen
Die parteioffiziöſe Nationalliſpon den ine berale Torre

Es wird nun für die Stichwahl darauf
Kräfte zuſammenzureißen um das Mandat wenigſtens u alle
Sozialdemokratie anheimfallen zu laſſen Wenn die nicht der
4000 Stimmen der Nationalliberalen geſchloſſen für r ale
Helmolt abgegeben werden ſo iſt es ſehr w önne von
Sozialdemokratie trotz ihres großen ch die
ſprungs aus dem Felde zu ſchlagen Es iſt Vor
verkennen ein wie ſchweres Opfer eine ſolche Sti nicht zu
die nationalliberale Partei des Wahlkreiſes bedeutet für
ſie von dem Bund der Landwirte in einer Weiſe deren
und verdächtigt wurde die zwiſchen nationalen Parteien et
noch niemals erreicht worden iſt Trotzdem darf für die R
nalliberalen BüdingenFriedbergs keinen Augenblick ein Jweſt
beſtehen wohin ſie die Pflicht ruft Sobald ſich auch n
kleinerer Teil der Stichwahl fernhält iſt der Sozialdemott ein
der Sieg ſicher Das aber iſt auf jeden Fall zu vermen
Das gemeinſame bürgerliche Jntereſſe hat in dieſem Augenblig
allen anderen noch ſo verſtändlichen Rückſichten und Geſühte

voranzuſtehen enWir glauben nicht daß die nach Abzug der fortſchrilichen Stimmen den Nationalliberalen viere drit
ca 2500 Stimmen den Wahlkreis retten können Der Wahr
kreis gehört den Genoſſen Wiederum zeigt ſich die den
heerende Wirkung der ſchwarz blauen Blockpolitik auf die
Reihen der Verbündeten Auch hier iſt es die Sozialdemo
kratie die von der Finanzmißwirtſchaft den Vorteil hat

Wir leben ja nur von den Fehlern unſrer Gegner Und
wenn Genoſſe Buſold in den Reichstag einziehen wird
dann kann er ſich bei den Parteien der Rechten dafür de
danken die ſeiner Partei das Bett ſo ſchön bereitet haben

L O Zur Stichwahl in Uſedom Wollin haben es wie bereits
mitgeteilt die Vertrauensmänner der Fortſchrittlichen Volksparte
den Parteigenoſſen überlaſfen ihre Stimme nach eigenem Er
meſſen abzugeben Das Organiſationsſtatut der Fortſchrittlichen
Volkspartei ſchreibt bekanntlich vor daß die Organiſation des
Wahlkreiſes bei Stichwahlen die Entſcheidung trifft Es würde
ein Verſtoß gegen das Statut der Partei bedeuten wenn der Ge
ſchäftsführende Ausſchuß ſich mit einer eigenen Wahl
parole in die Stichwahl einmiſchen wollte die
Anſicht wurde wie man uns aus parlamentariſchen Kreiſen
mitteilt in einer am Dienstag abgehaltenen Konferenz der in
Berlin anweſenden Reichstags und Landtagsabgeordneten der
Partei einmütig geteilt

Die Konſervativen rücken in ſehr charakteriſtiſcher Weiſe von
ihren guten Freunden den Chriſtlich Sozialen ab Jn
einem Artikel der Kreuz Zeitung wird den Herren Behrens und
Genoſſen zu Gemüte geführt daß ſie eigentlich deine Exiſtenz
berechtigung als Partei hätten und ſich doch der großen echt
nationalen echt chriſtlichen und daher auch echt ſozialen kon
ſervativen Partei anſchließen aber nicht in konſervativen Jagd
gründen pürſchen gehen ſollten Es iſt bequem, ſo ſagt das kon
ſervative Hauptblatt ſpöttiſch ſich direkt an den Fiſchkaſten ſeines
Freundes heranzumachen wenn man Fiſche fangen will Wenn
aber dann der Freund ſich wehrt und ſein Eigentum zu behalten
ſucht ſo ſoll man nicht von Fauſtſchlägen ſprechen

Wir finden auch daß die Chriſtlich Sozialen ruhig in die
alleinſeligmachenden Arme ihrer Mutter der konſervativen Partei
zurückkehren ſollten Nach Stöckers Tod bedeuten ſie gar nichts
mehr And Mandate werden ſie aller Vorausſicht nach 1911 auch
nicht mehr bekommen

Kleine politiſche Rachrichken
Ende des Nürnberger Dachdeckerſtreiks

Aus Nürnberg wird uns gemeldet Der ſeit vielen
Wochen dauernde Dachdeckerſtreik iſt beendet Es wurde ein
dreijähriger Vertrag mit ſtaffelförmigen Lohnerhöhungen
beſchloſſen

Hof und Perſonalnachrichten
Reichskangler v Bethmann Hollweg wird Anfang

Juli in Freien walde a O erwartet um einer Einladung
des Direktors Dr Rathenau zu folgen der wie bekannt das
dortige königliche Schloß erworben hat

Der Reichskanzler wird begreiflicherweiſe ein Intereſſe an den
Schloß haben da er ſeinerzeit Landrat des Kreiſes Oberbarnin
geweſen iſt und als ſolcher in Freienwalde amtiert hat Arhe
dem liegt bekanntlich die ihm gehörige Herrſchaft Hohenfinow i
dieſem Kreiſe Das Schloß hat der Große Kurfürſt erbaut Es
biegt wunderbar romantiſch auf einer der das Oderbruch überragn
den Höhen Uebrigens iſt Freienwalde a O ein äußerſt idoli
gelegener Badeort deſſen Eiſenquellen und Moorlager ſchon i
1365 bekannt ſind Seine lieblich bewaldete Berggegend lockt m
heute im Sommer viele Kurgäſte und Sommerfriſchler an Ein
trafen die Hohenzollern dort zu regelmäßigem Kurgebrauch ein

Aus Köln wird gemeldet Regierungspräſident Frei
herr v Hoevel in Koblenz tritt von ſeinem Amt e
rück Als Nachfolger kommen wie verlautet der Jrat
rungspräſident von Philipsborn Hannover und r
Dr Ritter von Marx Homburg v d in Betrach

Ausland

Das Vetorecht der Lords
4 Aus London wird gedrahtet ichen
Die Beſprechungen die am letzten Dienstag

dem Premierminiſter Asquith und dem Miniſter Bar
four über eine eventuelle Konferenz der politi n er
teien begonnen haben die ſich mit dem Vetorech mm
Lords beſchäftigen ſoll ſind geſtern wieder aufgeno nworden Lord Lansdowne nahm an den Seſprecue
der offiziellen Parteichefs teil ebenſo auf Veranlaſſu ehe
Premierminiſters Asquith der Miniſter Haldane Still
das Ergebnis dieſer Beſprechungen wird abſolutes ith in
ſchweigen bewahrt dennoch hat Premierminiſter Asqui ligen
Laufe des geſtrigen Minijſterrats über den gegen weaggeſ
Stand dieſer Verhandlungen der engliſchen Pa

e

das Gerücht daß eine vortſtändi erin terte nrit immung über die
ichen einer ſolchen Konferenz erzielt worden
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in Wien Fürſt Uruſſow abermals ſeinen Abſchied einreichte

Tmith und Balfour hatten im Laufe des geſtrigen Tages ver
hiedene Zuſammenkünfte bevor ſie ihren Parteien das
Hfinitive Programm vorlegten Die radikale Partei
des Unterhauſes hielt geſtern i eine Verſammlung
ab um einen gemeinſamen Austauſch über die Frage eines
Kompromiſſes herbeizuführen Um den Fortſchritt der Ver
handlungen nicht zu unterbrechen wurde beſtimmt daß
keine Reſolution gefaßt werden ſolle bevor nicht das
liberale Kabinett eine Erklärung darüber abgegeben habe

Spanien und der Vatikan
4 Die Antwortnote des Vatikans auf die

Vorſchläge Spaniens hinſichtlich der Abänderung des Kon
kordats iſt wie der Voſſ Ztg aus Madrid gedrahtet
wird ſchroff ablehnend Die Verordnung über die
Auslegung des Artikels 11 der Verfaſſung in r
lichem Sinn hat die Gegenſätze noch verſchärft Der Vati
tan fordert jetzt daß dieſe Verordnung rückgängig gemacht
werde Die ſpaniſche Regierung antwortete ſie könne ſich
ſolche fremde Einmiſchung in die inneren Angelegen
heiten unter keinen Umſtänden gefallen
Laſſen Die Regierung iſt entſchloſſen auf ihrem Stand
punkt zu beſtehen und wird es nötigenfalls auf einen Bruch
Ankommen laſſen Die liberale Preſſe bringt entrüſtete
Artikel gegen den Vatikan der Deutſchland gegenüber
klein ver dagegen Spanien höchſt rauh anfaßt Jn
zwiſchen eſtätigt der Finanzminiſter daß alle Kloſterleute
der Kopfſteuer unterliegen und die Kloſtergüter eine Abgabe
von 218 v T werden entrichten müſſen

Die Mächte nud die Kretafrage
s Aus London wird gemeldet Der 5600 t große Kreuzer

Minerva vom Mittelmeergeſchwader iſt von Malta z
der Sundabay beordert worden und wird unverzügli
dahin abgehen Dies geſchieht in Ausführung eines von
England den Schutzmächten gemachten Vorſchlages daß jede
der Mächte noch ein Kriegsſchiff nach Kreta
entſendee iſt bisher noch immer keine Antwort auf die Note

eingetroffen in der die vier Schutzmächte die Zuſicherung der
Kretenſer verlangen daß der Ausſchluß der mohammedani
ſchen Deputierten aus der Nationalverſammlung zurück
genommen wurde Da dieſe aber im nächſten Monate bereits
zuſammentritt wollen die Schutzmächte Kriegsſchiffe nach
Kreta ſenden um ihre Forderung zu unterſtützen

4

Athen 16 Juni Nach dem rigen Miniſterrate reiſte
der Miniſter des Aeußern Callcain zum Könige nach
Patras Man erwartet daß der König heute abend ohne
irgendwelchen Empfang eintrifft und ſich ſofort nach dem
Schloſſe Tatoi begibt Angeblich wünſcht die Regierung die
Permeidung eines Empfanges bei der Ankunft des Königs
Georg aus Beſorgnis vor mißliebigen Gegendemonſtrationen

Aktkentat

Aus Madrid verlautet Der Chef der Polizei der
Stadt La Carolina wurde geſtern auf offener Straße
als er ſich in Begleitung eines Geheimagenten befand er
mordet Der Geheimagent verfolgte den Attentäter und
verletzte ihn ſchwer Der Mörder nennt ſich Baranco Das
Verbrechen iſt die Folge der Preßkampagne eines Journals
Das Attentat war ſchon lange Zeit vorher angekündigt
worden Ein Journaliſt wurde verhaftet

Kleine Tagesnachrichten
Veränderungen in der ruſſiſchen Diplomatie

Aus offizieller Quelle verlautet daß der ruſſiſche Botſchafter

Der Zar bat ihn vorläufig auf ſeinem Poſten zu verbleiben
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2 ä222 e ſtützte ſich auf mich Der Graf redete ihr ab zur Leiche zu e n
ſie wollte aber davon nichts wiſſen Als wir unverrichteter De

zurückfuhren war ſie faſt ohnmächtig ſie ſagte
Jch will und muß meinen Mann noch einmal ſehen

Wir fuhren am nächſten Tage wieder hin Graf v d Groeben
wollte uns nicht allein fahren laſſen Jch ſagte aber bitte laſſen
Sie uns allein ich glaube das iſt beſſer Als wir den Saal be

traten wo die Leiche aufgebahrt war blieb ſie einen Augenbſick
an der Tür ſtehen zitterte und ſchwankte Jch faßte ſie unter und
ſagte Kommen Sie nur heran Dann gingen wir langſam bis
zum Sarge Jch glaube ſie rief laut Guſtel Am Sarge
kniete ſie nieder verbarg ihr Geſicht und ſchluchzte Vor Das
Geſicht des Majors war zu ſehen Zeugin Ja man ſah auch
die Schußwunde und die Brandwunde ſonſt hatte das Geſicht einen
friedlichen Ausdruck Nach längerer Zeit zog ich ſie hoch und ſagte
Sehen Sie Jhren Mann an wie friedlich ſein Geſicht iſt das wird
auch Jhnen Frieden geben Er hat ja auch nichts gewußt von
ſeinem ſchrecklichen Ende Frau v Schönebeck bedeckte die Hand
ihres Mannes dauernd mit Küſſen und ſtreichelte immer wieder
über Hand und Geſicht Erſt nach langem Zureden vielleicht nach
einer Stunde verließ ſie wankenden Schrittes den Raum Ge
ſprochen hat ſie am Sarge nicht Am Begräbnistage wurde ſie
von dem Unterſuchungsrichter Conradi längere Zeit vernommen
ſo lange daß ſie nicht zum Begräbnis gehen konnte

Da die Angeklagte anſcheinend erſchöpft iſt tritt eine halb
ſtündige Pauſe ein Die Angeklagte wird ins Zeugengimmer
gebracht wo ſie von Schreikrämpfen befallen wird ſie erholt ſich
aber ſo daß die Verhandlung nach einer halben Stunde wieder
aufgenommen werden kann

Der Vorſitzende fragt die Zeugin über den Vergiftungsverſuch
der Angeklagten Die Zeugin gibt an daß die Angeklagte ein
oder zwei Tage vor dem Begräbnis in ihrer der Angeklagten
Wohnung war um ſich Sachen zu holen Die Zeugin hat das
Gefühl daß ſie ſich dabei das Gift geholt hat Frau v Sch war
bei Tiſch ſehr abgeſpannt aß wenig und ſah viel auf ihr Töchter
chen Sie ſchien ſehr müde zu ſein ſo daß das Töchterchen ſagte
Muttchen wir ſind heute beide recht müde Bei Tiſch wurde ſie
einen Moment ohnmächtig Mein Schwager nud mein Mann er
faßten ſie und ſie erholte ſich auch bald wieder wußte aber nicht
was geſchehen war Jch führte ſie und das Töchterchen nach oben
und half ihr beim Auskleiden Sie ſagte bitte laſſen Sie mich
allein Als ich draußen war hörte ich daß der Schlüſſel zweimal
herumgeſchloſſen wurde Jch ahnte daß etwas paſſierte und
klopfte wiederholt an ſie ſolle aufmachen Endlich ſchloß ſie auf
und ich ſah daß die Ofentür geöffnet war Sie ſagte ſie hätte die
Tür geöffnet um für ihr Töchterchen warmes Waſſer zu machen
Jch fagte ſo macht man doch nicht Waſſer warm Frau Grätz
ſagte ſie dann ich habe Sie ſo lieb

daß ich mir hier das Leben nicht nehmen kann
Zum Beweiſe haben Sie hier das Fläſchchen bewahren Sie ſich
und andere Menſchen davor Jch habe dann noch ein Glas Waſſer
ausgegoſſen ob etwas von dem Gift drin war weiß ich nicht

Juſtizrat Se l lo Hat die Frau Angeklagte auf Sie den Eindruck
einer Schauſpielerin gemacht oder glauben Sie daß ihr Verhalten
nach dem Tode ihres Mannes und ihre Trauer der Ausdruck ehr
licher Aeberzeugung waren Zeugin Jch hatte den Eindruck
daß alles echt war Erſter Staatsanwalt Wurden Sie nicht
ſtutzig als ſie Jhnen zugab Sie belogen zu haben zumal Sie
doch alles zunächſt unter dem Geſichtspunkte betrachtet hatten daß
bein Verhältnis mit Goeben beſtand Zeugin Gewiß aber
dieſe Angabe daß ſie doch mit Goeben ein Verhältnis gehabt hatte
erſchien mir nicht ſo belaſtend daß ich ihr nun gar nichts mehr
glauben ſollte Vor Was ereignete ſich als Frau v Sch die
Mitteilung erhielt daß Herr v Goeben der Tat überführt ſei
Zeugin Damals kamen Kriminalkommiſſar Wannowski und
noch ein anderer Herr zu uns die uns die Nachricht überbrachten
Wir teilten es Frau v Schönebeck mit dieſe faßte nach meiner
Hand und ſagte Denken Sie es iſt ja furchtbar man hat ihn
üherführt daß er der Täter iſt Wenn er ſo etwas getan hat
mit der Maske ſo hat er es aus Liebe zu mir getan Wie ſchreck
lich wie entſetzlich das iſt was er getan hat iſt ja furchtbar aber

An Stelle des ruſſiſchen Eeſandten in Athen Scherbatow der er war eben verliebt in mich der Unſelige er hat es
Familienverhältniſſe halber ſeinen Abſchied genommen tritt dem
nächſt der jetzige Botſchaftsrat in Wien Swerbejew

Der Hllensteiner
Mordprozess

S H Allenſtein 15 Juni
Ein Geſchworener fragt die Zeugin Frau Rittmeiſter Grätz

95 die Angeklagte verlangt hat mit Herrn v Goeben zu ſprechen
Zeugin Sie hat nicht gewußt daß der Hauptmann nach ihr
gefragt hat Jch ſagte ihr ich hätte alle Beſuche abgewieſen u g
d Goeben Sie war damit einverſtanden Jch wußte auch nicht
daß mein Schwager und mein Mann aufpaßten daß Goeben nicht
n Haus kam Ein Geſchworener Wann hat die Ange
Jagte die Auskunft erhalten daß ihr Mann tot ſei Zeugin

Nachricht brachte mein Mann mit als er am 2 Feiertage nach
kam Sie ſah meinen Mann fragend an er ſchüttelte den

n und ſagte vorbei Dabei ſchuchzte ſie laut auf und
rege t geraume Zeit ehe ſie ſich wieder beruhigen konnte Juſtiz

Sello Alſo hat die Angeklagte ſolange ſie in Jhrem
Jlchen Hauſe weilte niemals nach Herrn v Goeben verlangt
n ugin Nein Ein Geſchworener Hat die Angeklagte nicht
b Wunſch geäußert ihren Mann zu ſehen Zeugin Ja das
St ſie wiederholt getan Wir ſind dann mit dem Grafen v d
er n ins Lazarett gefahren Hier warteten wir eine Stunde
raten aber an dieſem Tage die Leiche nicht ſehen Am Tage
Le Dem Begräbnis ſind wir beide wohl eine Stunde lang bei der
W e geweſen Die Leiche war aufgebahrt Vorſ Hat die
g eklagte die Leiche ſelbſt geſehen Zeugin Jawohl Erſter

taatsanwalt Jſt die Frau Angeklagte beim Begräbnis
en geweſen Zeugin Sie wollte hingehen ich habe ſie
r daran verhindert Jch ſagte ihr Wozu wollen Sie den

enſhenmaſſen ein Schauſpiel geben Vorſ Wie benahm ſich
Vial klagte an der Leiche Zeugin Als wir das erſte

aus unſeliger Liebe zu mir
getan ſeine arme Mutter was muß die denken Jch er
widerte ihr wie kann man nur jemand bedauern der ewas ſo
Schreckliches getan hat Jhrer Liebe und Jhres Bedauerns iſt
er nicht wert denn er hat Jhren Kindern den Vater geraubt
Darauf erwiderte Frau v Schönebeck Frau Grätz Sie ſind ſo gut
zu mir verurteilen Sie doch einen Wahnſinnigen nicht beten
Sie für ihn und für ſeine Mutter Vert A Bahn Und
das kam alles ungekünſtelt heraus Zeugin Ja Der Erſte
Staatsanwalt fragt die Zeugin ob ſie nicht ihre früheren Wahr
nehmungen rückwärts revidiert habe Zeugin Ja nament
lich als ich mir ſagen mußte daß ich mir hatte etwas vorlügen
und mich als Werkzeug benutzen laſſen Jch muß aber ſagen
ich habe alles für echt gehalten und halte es auch heute noch für
echt Jhr Tun und Laſſen war wahr ihre Tränen echt Juſtizrat
Sello Daß die Angeklagte Sie in dem einen Punkte belogen
hat haben Sie ſich vielleicht auch pſychologiſch erklärt Zeugin
Ja Vert A Salz mann ſtellt feſt daß die Zeugin vom
Unterſuchungsrichter Conradi nicht vernommen wurde weil ſie
für eine intime Freundin der Angeklagten galt Er bezeichnet es
als auffällig daß eine ſo wichtige Zeugin vom Kriegsgericht nicht
vernommen worden ſei Hierauf wird nochmals Zeuge Ritt
meiſter Grätz vernommen Ein Geſchworener wünſcht zu
wiſſen in welcher Weiſe Frau v Schönebeck die Verhaftung
Goebens erfuhr Zeuge Jch war morgens bei Exzellenz der
mir mitteilte daß Goeben um 4 Uhr feſtgenommen werden würde
Herr v Goeben kam am Morgen zu mir ſtellte ſich an den Garten
zaun und wünſchte wiederholt Frau v Schönebeck zu ſprechen es
war glaube ich ſein vierter Beſuch Jch erwiderte Sie wiſſen
daß Sie ſie nicht ſprechen dürfen Herr v Goeben bat mich der
Frau v Schönebeck einen Brief zu übergeben Jch nahm den
Brief auch an Jn demſelben Moment kam mir aber der Gedanke
daß ich ihn der Frau nicht geben dürfe Jch ging zu meinem Bru
der und gab ihm den Brief in Verwahrung Herr v Goeben be
gleitete mich zum Bahnhof wo Hauptmann Lüders der Bruder
der Angeklagten ankam Herr v Goeben kannte ihn beſſer als
ich und begrüßte ihn mit den üblichen Beileidsbezeugungen Dann
gingen wir beide zur Villa zurück An der Gartentür ſagte Herr
v Goeben Weiter kann ich Sie nicht begleiten das Haus iſt mir
ja verboten Vorſ Bei der Begrüßung ſoll Goeben die Augen

ſhi t e ettert und ſehr traurig Sie ſprach kein Wort ſchiuchgte und
aufgeſchlagen und demonſtrativ ſein Beileid zum Ausdruckhaben Zeuge So genau hare ich das nicht beobachtet W

Lodenpelerinen von 35 K
Gummi Mäntel von 17 54 Mk
Loden Anzüge von 20 52 Mk
Bozener Mäntel von 15 40 Mk

Weltrufes

Marktplatz 15116
FNitglied des Rabatt Spar Vereins

Was ſagte Frau v Schönebeck auf die Mitteilung von der Ver
haftung Goebens Zeuge Sie blieb apathiſch auf dem Sofa
liegen Vorſ Jſt Jhnen von Herrn v Goeben vor ſeiner Ver
haftung noch etwas gefagt worden Zeuge Ja er ſagte die
Frau könne froh ſein daß

ſie ihren Mann losgeworden ſei
Jch wüßte doch was er für ein gemeiner Kerl ſei und daß er
die Frau mißhandelt hätte Jch erwiderte davon wüßte ich nichts
Der Zeuge bekundet weiter Herr v Goeben habe ihm einmal ge
ſagt Mich hat der Regimentskommandeur beſtellt ich ſolle meinen
Verkehr mit Frau v Sch einſtellen Das ſage ich aber mir iſt
es ganz egal ich ſchieße verflucht gut was mir vor die Piſtole
lommt iſt erledigt Jch habe ſchon manchen Menſchen in meinem
Leben totgeſchoſſen Vorſ Waren Sie davon nicht unangenehm
berührt Zeuge Wir ſtanden nicht gut zu einander wir gingen
nur ſo neben einander her Auf Befragen bekundet der Zeuge
daß er alsbald Verdacht auf Goeben hatte daß dieſer den Major
erſchoſſen hätte Er war gleich der Anſicht daß nicht alles in
Ordnung war ſchon wegen der merkwürdigen Lage der Leiche
Das Nachthemd war künſtlich heruntergezogen wenn jemand fällt
legt es ſich doch in Querfalten Unter dem Hemd guckte der Re
volver hervor Das Bett war merkwürdig in Ordnung Staats
anwalt Poſchmann Die Sache läuft darauf hinaus
ob der Major etwa im Bett erſchoſſen worden iſt
Vor Es ſind ja Sachverſtändige darüber vernommen worden
Juſtizrat Sello Herr Zeuge Jhre Frau Gemahlin iſt ja eine
Dame ruhigen und verſtändigen Temperaments der Sie wohl
alles ſagen konnten Zeuge Ja Juſtizrat Sello Dieſen
Eindruck hatte ich auch Es wird darauf nochmals Frau Grätz
aufgerufen Vorſ Jhr Mann ſoll Jhnen einen häßlichen Aus
druck des Herrn v Goeben mitgeteilt haben der im Salon nach
dem Tode des Herrn v Schönebeck über das Verhältnis mit Frau
v Schönebeck gefallen iſt Zeugin Mein Mann ſagte mir
weißt du die Sache wird uns noch viel zu ſchaffen machen mir
iſt da eine ſcheußliche Erleuchtung gekommen ich glaube hier
hat Goehen die Hand im Spiele wer weiß o
nicht a u ie Frau Die Zeugin gibt weiter an mein Mann
ſprach wiederholt von dem unerlaubten Verhältnis zwiſchen Herrn
v Greben und der Frau Jch konnte es mir aber nicht denken
und ſagte immer Du ſiehſt zu ſchwarz Mein Mann hat wieder
holt erwidert ich denke zu rein

Da noch mehrere intenſive Zeugenvernehmungen kevorſtehen
wird die Verhandlung abgebrochen und auf morgen 94 Uhr
vertagt
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Bäder und Sommerfrischen

Levico Jhre Königlichen Hoheiten die Prinzeſſinnen Hilde
gard Wiltrud und Gundelinde von Bayern ſind in Begleitung
des Herrn Grafen Holnſtein und der Hofdame Fräulein von Zwehl
zum Kurgebrauche hier angekommen und haben im GrandHotel
Wohnung genommen

Oberhof i Thüringen iſt als Nachkurort für die Beſucher der
meiſten großen Bäder geradezu unentbehrlich geworden Wer in
Würdigung der anerkannt großen Vorzüge Oberhofs dort zu ver
weilen gedenkt in Beziehung auf Wohnungs und Penſionsver
hältniſſe iſt in Oberhof bekanntlich für al le Anſprüche geſorgt
laſſe ſich rechtzeitig von der den Fremden ſehr entgegenkommenden
Kurverwaltung Oberhof den neuen illuſtrierten Führer ſenden
Eine Aufforderung dazu per Poſtkarte genügt

SchwarzburgSchwarzatal i Thüringer Wald erfreut ſich eines
Jn gefundheitlicher Hinſicht ſteht dieſer Ort wegen

ſeiner ringsum geſchützten Gebirgslage mit obenan und für köſt
lich aromatiſche und ſtaubfreie Luft ſorgen die den herrlichen Tal
keſſel dicht umſchließenden weit ausgedehnten Laub und Nadel
wälder Weltberühmt iſt der Blick auf Schwarzburg vom Tripp
ſtein wunderbar auch der Rundblick den man von dem aus ſtolzer
Höhe das Schwarzatal und ganz Schwarzburg weit überſchauenden
Nöllers Hotel u Penſionshaus Thüringer Hof
hat Auf dieſes vornehme mit allem Komfort ausgeſtattete
Familienpenſionshaus mit ſeinen Nebenhäuſfern Sonnenblick und

Daheim und dem von Touriſten viel beſuchten Ausſichtsterraſſen
Reſtaurant Trippſteinblick ſei beſonders hingewieſen Der Thü
ringer Hof bietet ſeinen Gäſten Sonnen Fluß und Wannen
bäder Kurtaxe wird nicht erhoben Was dieſem gaſtlichen Hauſe
beſonders nachgerühmt wird iſt daß es trotz großer Frequenz feine
Penſionspreiſe in angemeſſenen Grenzen zu halten verſtanden hat
Proſpekt und Führer erhält man frei zugeſandt durch den kangjähr
Beſitzer Hoftrait C Nöller

An die Oſtſee Die Stettiner Dampffchiffahrts Geſellſchaft
J F Braeunlich G m b H Saßnitzlinie welche mit ihren
großen eleganten Schnelldampfern die Verbindung mit den be
deutendſten Bädern Pommerns und Rügens ab Stettin unterhält
zeigt die diesjährige Ausgabe ihres bekannten Verkehrshandbuches

An die Oſtſee an die elegant ausgeſtattete handliche Broſchüre
enthält eine reich illuſtrierte Reiſebeſchreibung eine große Anzahl
genaueſter Fahrpläne der Linien der Geſellſchaft ſowie der an
ſchließenden Schiffs und Bahnverbindungen und die betr Fahr
preiſe Die Einrichtungen der Lirekten Fahrkarten nach den
Bädern welche für das binnenländiſche Publikum beſondere Wich
tigkeit beſitzen ſind mit aller Genauigkeit behandelt Ferner ent
hält die Broſchüre eine große Verkehrskarte der Oſtſee allerlei
nützliche Winke uſw

aaaaaanaaaaeWetter Anusſichten
17 Juni Windig veränderlich Negenfälle Gewitter
18 Juni Wolkig mit Sonnenſchein Strichregen windig warm
19 Juni Bewölkt normal warm Gewitieregen
20 Juni Wolkig kühler Regenfälle Gewitter
21 Juni Bewölkt mit Strichregen normal warm windig22 Juni Veränderlich lebhafter Wind Strichregen Gewitter

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und
Handel Eugen Brinkmann für Ausland Letzte Nach
richten Vermiſchtes und Sport Erich Polckow für das
Feuilleton Martin Feuchtwangerz für den Jnſeraten

teil Friedrich Endrulatz Druck und Verlag von
Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S
S Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten
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Heute Donnerstag Prentere 2 Sensallons baslsplele

Die Doppelblitzmenschen Bros Rigolettos
u Universal Zwillinge

Ganz Halle wird begeistert sein
Derartiges ist hier noch nie geboten worden

Ganz Halle wird herhbeiströmen
Ausserdem Draufführung des grossen Sehlagers

Im Liebespavillon Musikalische Leitung
6 Direktor Paul Blüthgen

Anfang prärzise 20 Uhr Alle Karten gültig

Flügel Kaps Pianos
Albert Hoffmann nie

Bad Wittekind
Morgen Freitag nachmittags 4 Uhr

Kur Konzort uder Kapelle des Füfilier Regiments Magdeb Nr 36
Entree 35 Pfg

Obstweinschenke an der Heidee
Empfehle täglich r Erdbeeren mit nen
NB Wegen des ſchlechten Wetters mußte geſtern das ange

ſetzte Erdboerfefſt ausfallen Dasſelbe findet nunmehr r nächſten
Mittwoch ſtatt

Reichshof
Vornehmstes u grösstes Restaurant am PlIatze

Mittagstisch Vorteile ler
Reichhaltige Adendstammharte 6utgeptlecgte Biere

A Bönseh

n

Cecilienhaus
Malle a

Gutehenstrasse 19 Telephon 786

Heilanstalt für Kranke und Erholungs
bedürftige

Sehwestern Statior für Kranken
und Wocheupflege

Rlektro physikalisehes und Röntgen Institus
Operations Zimmer

Licht Kohlensäure sowie alle medizinisohen
Bäder

Elektrische und Inhalations Apparatetür Asthma und Halsleidende
Abteſlung für Magen Darm u Stotfwechselkranke

sowie für Nervenkranke
Jeder Patient Kann sich von dem Arzt seiner Wahl

behandeln lassen

2

G e
Direkte Ostseebäder

Fahrkarten
auf 45 Tage via Stettin mit

direkt Gepäckabfertigung
ſind auf hieſigem Bahnhof erhältlich
Proſpekte durch Saßnitzlinie Stettin

W

e

Ostseebad l Ranges 5 Solbaäder im
j ganzen Jahre Damen Herren Familienbad
Waldreiche Umgebung Kanalisation und
Wasserleitung Zentralverkehr 1909 39353 Be
sucher Auskunft durch die Badedirektion
u in Ha e Otto Westphal Ankerstr 15
u Zillmann Lorenz im Hauptbahnhof

Sanatorium Dr Arndt Meiningen
Tr Nervenkranke und Erholungsbedürftige

Schöne Lage Gute ärztliche Einrichtungen Komfort
Proſpekt auf Wunſch

Dr Arndt Nervenarzt

Schwarzwaldbahn

Idyllisch gelegener Schwarzwald
Kurort mit prächtigen Wäldern
Als vorzügliches Hotel bei mä
ssigen Preisen für Familien und

Touristen empfiehlt sich
Rotel u Pension z Bären
Gr Veranda Garten Wein u Bier
rest Juni bed erm Pr H Diesel

Prima süssos altes
Kloo und Wiesenheu
Streustroh h

Hafer auehgequetseht Häcksel
Kleie Melasse Trockenschnitzel

Hühnerfutter
liefert prompt und bi1Iligst

Hermann Meusel Nachf Lanenzemeg
Fouragehandlung Häckselschneiderei

M versichern Sie günstig
gegen Einhruchdiehstahl

Beraubung und räuverischs Erpressung
el der

IIIIXNIEGrundkapital 10 Millionen Mark
Mässige Prämien Günstige Bedingungen

Moderne Deckungsmöglichkeiten
Kostenlose und unverbindliche Auskuntt erteilen

Subdltrektlon Rathausstr 4 I
Vertreter C Schrader Generalagent Halberstädterstrasses6

Privatier J Kopflleiseh Rudolf Haymstrasse 12

Bad Lauterberg im Harz
Geschützt gegen Nordwest Nord und Ostwinde
Wasserleitung Wasserspülung 289

Prospekte frei durch Badeverwaltung

Novität

Rom on

Anfang 8 Uhr

4 e

Apollo Theater
Direktion Gustav Poller

Gaſtſpiel des Täger ſchen Schauſpiel Enſembles
Heute den 16 Juni zum 1 Male

Ramon s Abenteuer
Groteske in 4 Akten von F Brand

Herr Robert Förstvom Schillertheater Berlin er a G
Gewöhnliche Preiſe

Vorverkauf zu ermäßigten Preiſen i d bek Vorverkaufsſtellen
Jn den Zwiſchenpauſen

Promenade in den festlich erleuchteten Gartenanlagen

Novität d

Ende gegen 11 Uhr S

Sommerfriſche Gräfenthal im Thür w ne

ald
Station der Bahn ProbſtzellaBockWallendorf herrlich u geſchützt ge
legen in Laub u Nadelwald Gute Wohnungen u

Der Städt Verein und der Thür Wald VereinPreiſe

M äE
c

burg Argentinien
mburg Braſilien
amburg Canada
amburg TCuba

dem Nordkap und Spitzbergen Je and und Schottland

m Proſpekte gratis und franko

Direkter deutſcher Poſt und Schnelldampferdienfſt

Perſonen Beförderung
Kajütenreiſende wie i lhendecs Paſſagiere

na

allen Weltteilen
vornehmlich auf den Linien

Hamburg Newyork
e iko

Vergnügungs und Erholungsreiſen zur See
Die bewährten 13tägigen Meteor Fahrten bis Drontheim Nordlandfahrten bis Jsland

rten nach berühmten Badeorten und nach England

Hamburg Amerika Linie veſreherker
Vertreter in alle a S Georg Schultze Bernburgerſtraße 32 I

595

amburg Afrika
amburg England
amburg Frankreich

Hamburg

W Ja Le W I I cAlle Druckarbeiten
S für Geschäftsbedarf Rechnungen Quittungen Brief vz bogen Postkartenformulare Auftragsbestätigungen 9
V Begleitschreiben Nachnahmehkarten Wechsel 8formulare Avise Mahnschreiben Offertenformulare 8
8 Briefumschläge Postscheck Abrechnungen und alle
S sonstigen kaufmännischen Formulare fertigt schnell S

7 und preiswert an zBuchdruckerei Otto Hendel J
er HALLE a S Were 2 2s e ts e

Braunkohlen

Angabe von Referenzen

Briket Synciikat zu Helmsteckt
sucht geeignete Vertreter zum Vertrieb seiner Brikets von
bekannt hervorragender Oualität bei Konkurrenzfähigen Preisen für

Halle a S und Umgegend und bittet um gefl Meldungen unter
10517

Photographie Benckert
Gegründet 1856 29 Gr Ulrichſtr 29 Gegründet 1856

Preise für Glanzbilder Preise für Mattbilder12 Viſit Mark 12 Viſit 4,50 Mark12 Kabinett 6 Mark 12 Kabinett Mark12 Viftoria 4,25 Mark 12 Viktoria 5,75 MarkD in bekannt tadelloſer Ausführung und Haltbarkeit

Erfrijche dicht
Reichel s Limonadeſirup Extrakte enthalten
das volle edle Fruchtaroma und ergibt jede J
Flaſche bei überaus einfacher Zubereitung 2
5 Pfund feinſten Limonadeſirup deſſen reiner
wirklicher Fruchtgeſchmack und Billigkeit überraſcht Ein Pfund ſtellt ſich fix nd fertig nur

auf 25 Pfennig wodurch es jeder Familie
möglich iſt täglich köſtliche Limonaden
r r S u z 48 Wo Dieeliebteſten Himbeer rdbeerZitrone Limetta Lemon Squaſh Grena

dinue Oraugen 2e
Originalfiaſche 75 Pfg
Peh rzeugungshalber zur Probe FlDie Destillierung

im Haushalte
ein wertvolles reich

g

Vor untauglichen Nachahmungenwird dringend gewarnt ehe
ausſchließlich die echte Marke Lichtgratis herz von Otto Reichel Berlin 80
denn dieſe iſt einzig und altbewährt

Niederlagen in Halle u Umgegend in den bekannten durch
meine Schilder keuntlichen Drogerien 2c wo Original
Reichel Efſenzen erhältlich Wenn nicht zu haben
Verſand ab Fabrik 10023

illuſtr Buch mit über
150 erprobten Rezepten

bei Fr Gronnm Ba 16Wäſchefabrik u Bern

Lobendeo Sehleio

1 Pfd schwer
K 1,20 pro PfdKleine Pfd schwer
M I,50 pro Pfäd

ERisscohleie Mk O 80 pro Ptd
empfiehltßiehl

Friedrich Brahmer
Fluss u Seefisch Handlung

Fischerplan 3 Fernspr 205
Markttags gegenüber dem

Centralhote IO740

Solide Familien
erhalten ſämtliche Wäſcheartikel
Gardinen Kleiderſtoffe Blu
ſen Koſtüme Kinderkleider
Knabenanzüge Blaudrncks c
in nur reeller Ware auch auf

Teilzahlung

ot ſener
Tel 2544

Verpflegung mäß

n

Ab Freitag 17 Juniohne erhöhte Eintrittspreiſe

täglich Vorſtellungen von

Marquardt s
großer Völkerſchau

Das afrikaniſche Dorf

Hütten verſchiedener Bauart
ca 50 Eingeborene Afrikas

Mauren Bedninen Berber
und Neger

in ihren mannigfaltigen
Vorführungen

Ein Hochzeitsfeſt
in Zentralafrika

Pomphaftes Schauſpiel in
unverfälſchter Wiedergabe

FI Hadj Mohammed u
Omarunübertreffliche Schlangen

beſchwörer
Beduinen als Reitkünſtler

Mauriſche Tänzerinnen
Knufſtſchützen

Reſervierter Raum
J Erw 30 Pf Kinder 20 Pf

Stehplatz 10 Pf

nachmittags 4 Uhr
SErsffnungsvorſtellung
Zweite Vorſtellung abds 7Uhr

Von nachm 3 bis gegen
10 Uhr abends

Großes Konzert
ausgeführt vom Rohland

Orcheſter

Eintrittspreis
Erw 60 Pf Kinder 30 Pf
von abends 7 Uhr ab pro Perſon

35 Pf inkl Billettſteuer

Fr z St
18 G 7 Uhr I
v EjDüben

Luftkurort Kaiſer Wilhelmsbad
V Penſ 3 M Eig Park u Wald

kräveersaſt
friſch von der Preſſe empfiehlt

Fruchtſaſtpreſſerei

Hrennhoh Herkauf
der Arbeitsſtätte der Evaug
Stadtmiſſion Weidenplan 5

Telephon 2007 v 12 2 geſchloſſen
1 Korb 45 10 Körbe 4

1Rm 11,50 6 Harzige Kuppen
e für Waſchkeſſel u größere
Feuerungen 1 Korb 45 10Körbe
3,75 1Rm 10 frei ins Haus

Nur gutes Kieferuholz
Volks Kaffee Hallen

des Vereins für Volkswohl
r Königſtr 1 Eing Kurze Gaſſe
11 Alte Promenade Reitbahn
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